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Herren Bezirksliga Nord

TTC 1946 Weinheim III : LSV Ladenburg 
Sonntag, 27.11.2022, 10:30 Uhr

Schütze bleibt gegen den LSV Ladenburg ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1946 Weinheim III in der Herren Bezirksliga Nord
gegen den LSV Ladenburg durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Schütze und Zick errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Klump / Hönig und Goldmann / Wilhelm endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Schütze / Bürner ihr Match
gegen Schlotawa / Röth noch mit 3:2. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Zick / Mohr bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Knobloch / Burger dann doch niedergerungen worden. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Hans-Jörg Klump war im Einzel gegen Jochen Röth nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Jascha Hönig seinen
Gegner Oliver Schlotawa beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim nachfolgenden 11:
4, 11:8, 11:5 gegen Niels Wilhelm fand Dennis Schütze von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Sebastian Zick bezwang Lars Goldmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Andreas Bürner bekam seinen Gegner Klaus Burger indessen beim 8:11, 9:
11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatte danach
Mario Mohr bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Sascha Knobloch. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1946 Weinheim III und des LSV Ladenburg.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans-Jörg Klump bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Oliver Schlotawa. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jochen
Röth musste Jascha Hönig Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch dagegen Dennis Schütze bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Lars Goldmann. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Sebastian Zick hatte daraufhin gegen Niels Wilhelm, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 keine Probleme. Kaum Chancen ließ Andreas Bürner danach beim 11:9, 11:9, 11:7
seinem Gegner Sascha Knobloch. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1946 Weinheim III nun ein Punkteverhältnis von 10:6 auf dem Konto,
während der LSV Ladenburg nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Am Viernheim (TTC 1946 Weinheim III) bzw.
gegen den TSV Am Viernheim (LSV Ladenburg).

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim III

Doppel: Klump / Hönig 1:0, Schütze / Bürner 1:0, Zick / Mohr 0:1 
Einzel: H. Klump 1:1, J. Hönig 1:1, D. Schütze 2:0, S. Zick 2:0, A. Bürner 1:1, M. Mohr 0:1 
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 LSV Ladenburg
Doppel: Schlotawa / Röth 0:1, Goldmann / Wilhelm 0:1, Knobloch / Burger 1:0 
Einzel: O. Schlotawa 1:1, J. Röth 1:1, L. Goldmann 0:2, N. Wilhelm 0:2, S. Knobloch 1:1, K. Burger 1:
0


